
 

 

Konferenz der haushalts- und finanzpolitischen Sprecher der CDU/CSU-Fraktionen in den Ländern 1 

und im Bund vom 17. bis 19. Mai 2026 in Magdeburg 2 

Sicherung des Luftverkehrsstandorts Deutschland: Versorgungssicherheit für 3 

Fracht und Tourismus gewährleisten 4 

Ein leistungsfähiger Luftverkehr ist wesentliche Voraussetzung für die internationale Anbin-5 

dung des Wirtschaftsstandorts Deutschland, für funktionierende Lieferketten sowie für die Si-6 

cherstellung touristischer Mobilität. Die haushalts- und finanzpolitischen Sprecher von 7 

CDU/CSU haben auf der letztjährigen Herbsttagung in Kiel bereits die Bedeutung des Luftver-8 

kehrs herausgehoben und unter anderem eine sofortige Rücknahme der jüngsten Erhöhung 9 

der Luftverkehrssteuer gefordert. Wir begrüßen, dass die Bundesregierung mit dem aktuell 10 

vorgelegten Entwurf zur Änderung des Luftverkehrssteuergesetzes diesen Vorschlag entspre-11 

chend aufnimmt. 12 

Die jüngsten Kostensteigerungen infolge staatlicher Belastungen, hoher Standortabgaben und 13 

wachsender regulatorischer Anforderungen sowie der zuletzt gestiegenen Kerosinpreise ge-14 

fährden jedoch zunehmend die Wettbewerbsfähigkeit deutscher Flughäfen und Luftverkehrs-15 

unternehmen, so dass weitere Maßnahmen erforderlich sind.  16 

Insbesondere der Frachtluftverkehr ist für die exportorientierte Industrie, zeitkritische Liefer-17 

ketten, medizinische Versorgung sowie die Resilienz wirtschaftlicher Infrastrukturen unver-18 

zichtbar. Gleiches gilt für den touristischen Luftverkehr, der in vielen Regionen erhebliche 19 

Wertschöpfungs- und Beschäftigungseffekte erzeugt und Deutschland als Reiseland wie auch 20 

als Quellmarkt stärkt. 21 

Die haushalts- und finanzpolitischen Sprecher der CDU/CSU-Fraktionen sehen die Versor-22 

gungssicherheit im Luftverkehr als Bestandteil moderner Daseinsvorsorge und wirtschaftli-23 

cher Sicherheitsarchitektur. 24 

Wir fordern daher zur Sicherstellung wettbewerbsfähiger Rahmenbedingungen für deutsche 25 

Flughäfen: 26 

• die Überprüfung und Absenkung staatlich induzierter Kostenbelastungen im Luftver-27 

kehr, 28 

• nach der Anpassung vom 01.07.2026, kurzfristig eine konsequente Rücknahme der er-29 

höhten Luftverkehrsteuer auf das Niveau vor dem 01.05.2024, 30 

• zur Stärkung, gerade von regionalen Flughäfen mit besonderer Bedeutung für den Tou-31 

rismus und die Erreichbarkeit in der Fläche, die Überprüfung der Finanzierungssyste-32 

matik der Luftsicherheitsgebühren mit dem Ziel einer bundeseinheitlichen Gebühren-33 

struktur sowie der Anerkennung der Luftsicherheit als staatliche Kernaufgabe der Ge-34 

fahrenabwehr, 35 

• die Übernahme baulicher Sicherheitsinvestitionen durch den Bund, 36 

• die Entlastung der Flughafenbetreiber bei infrastrukturellen Sicherheitsanforderun-37 

gen, 38 

• gezielte Maßnahmen zur Stabilisierung des Frachtflugverkehrs an zentralen Logistik-39 

standorten, sowie 40 

• eine bessere Verzahnung von Luftverkehr mit Schieneninfrastruktur, Zoll, Sicherheits-41 

behörden und logistischer Infrastruktur. 42 



 

 

Deutschland darf im internationalen Standortwettbewerb nicht weiter an Luftverkehrskapa-43 

zität verlieren. Versorgungssicherheit im Fracht- und Tourismusluftverkehr ist kein Luxus, son-44 

dern ein wirtschaftspolitisches Erfordernis. 45 


